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Jetzt neue Spenden-Projekte 

Wir retten die Orgeln Neuendorf und St. Lambertus! 

Ca. 40.000 € für Neuendorf und 100.000 € in Brück benötigen für das 

Erstrahlen unserer historischen Instrumente.  

Helfen Sie mit und werden Sie teil unserer rettenden Engel! 
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„WAS GEHEN MICH DIE WAHLEN AN?!“ 

Als ich in Belgien gelebt habe, war es 

für junge Leute überhaupt keine Frage, 

ob sie zur Parlamentswahl gehen sollten. 

Warum? Weil es dort Geldstrafen gibt, 

wenn man nicht zur 

Wahl erscheint. 

Einige wenige neh-

men das in Kauf, 

andere quälen sich 

zu den Wahlurnen. 

Natürlich ist nur die 

bloße Anwesenheit 

gefragt, ob man 

seine eigene Stim-

me ungültig macht, 

bleibt einem schon 

selbst überlassen. 

Als ich Wahlhelferin 

war, hatten wir un-

geduldige Leute, die 

Wahlzettel am 

liebsten auf dem 

Boden vor den 

Wahlkabinen ausge-

füllt hatten. „Gebt 

dem Kaiser, was des 

Kaisers ist, und Gott, was Gottes ist“, ant-

wortet Jesus im Matthäusevangelium 

Umstehenden, die ihn verschlagen in eine 

Falle locken wollen. Überall in unserer 

Landeskirche werden Sie in den nächsten 

Wochen Plakate unserer evangelischen 

Landeskirche zur Stärkung der Demokra-

tie finden. Wir hängen sie in Schaukästen 

und an unseren Zäunen auf. Und damit 

fängt das Problem auch schon an. Was 

haben wir als Christinnen und Christen 

mit den Wahlen unserer Demokratie zu 

tun?! Zu Zeiten meiner Großmutter war 

diese Frage einfach zu beantworten. Di-

rekt von den Kan-

zeln aus wurde 

den Christen am 

Sonntag das See-

lenheil abgespro-

chen, wenn sie es 

wagen sollten, 

das eigene Kreuz-

chen bei einer 

Partei zu setzen, 

die kein C wie 

„christlich“ im 

Namen hat. In-

haltlich war das 

war auch damals 

schon schwierig – 

und nicht wenige 

meiner Vorfahren 

ließen (zu Recht!) 

den Pfarrer reden 

und machten ihr 

eigenes Ding. 

Auch zum Schutz vor ehrgeizigen Glau-

bensgeschwistern dienen die blickdichten 

Wahlkabinen. Zurück zum Thema: Was 

haben die nächsten Wahlen mit uns 

Christinnen zu tun? Erneut hören wir 

Wahlempfehlungen. Diesmal fokussiert 

auf die Frage, welche Partei man lieber 

nicht wählen solle. Die Drohung des See-
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lenheils ist der Frage nach der Ethik gewi-

chen: Wer sein Kreuz falsch setzt, zeigt der 

Welt die dunklen, egoistischen Seiten der 

Herrschaft des Volkes. Und erneut seufzen 

so einige von ihnen, lassen ihre Kirche im 

Dorf und treffen ihre eigene Wahl – ande-

re werden am 9. Juni doch eher die Sonne 

genießen als sich für Listenplätze zu ent-

scheiden. Also, was gehen uns die Wahlen 

an? Gute Christen sind anscheinend gute 

Staatsbürger: Nein, das lehrt uns Jesus bei 

Matthäus nicht. Jesus lehrt uns, Verant-

wortung für unsere Gemeinschaft zu über-

nehmen. Verantwortung auch für die 

weltliche Ordnung, die so fehlerhaft ist. 

Wer die geprägten Münzen des damaligen 

Kaiserreiches benutzt, der lebt in einer 

Gemeinschaft mit besonderen Regeln. So 

wie heute in unserer westlichen Welt das 

Bankkonto und die Steuernummer uns als 

Mitglieder einer Gemeinschaft auszeich-

nen. Heute wie damals ist das System 

nicht perfekt. Und es gibt Spielregeln der 

Systeme, die – heute wie damals – fern 

von uns sind, die nahezu böse anmuten 

und Menschen ins Unglück stürzen. Chris-

tinnen und Christen haben Königreiche 

gestürzt und Kaiser in den Kerker werfen 

lassen. Als Gemeinschaft, als Bewegung. 

Und zwar, weil sie sich dieser Gemein-

schaft andersglaubender Menschen ver-

pflichtet sahen. „Sucht der Stadt Bestes 

und betet für sie“, riet schon der Prophet 

Jeremia (Jer. 29,7). Und Jesus steht genau 

in dieser Linie. Er rät seinen Nachfolgern, 

sich nicht rauszuziehen, bitter zu werden 

oder zu Tagträumern. Verantwortung zu 

übernehmen. Mit dem Wissen, dass eine 

Bewegung von knapp 1000 Menschen wie 

in unserer Gemeinde, die Welt zum Beben 

bringen kann. Jesus, der Mensch geworde-

ne Gott, erinnert uns daran: Wir leben 

bereits im Licht der besseren Welt, und 

hier unten, im Staub des Alltags, haben 

wir eine besondere Aufgabe: Wir küm-

mern uns, wir verbessern das Leben der 

Gemeinschaft mit unserer kleinen Kraft. 

Also wann, wo und wie auch immer sie ihr 

Kreuz setzen werden: Ich ermuntere sie 

dazu, Glaube, Hoffnung und Liebe nicht 

aufzugeben. Unsere Welt wird niemals 

Gottes Paradies werden, aber mit unseren 

Händen und unserer Seele haben wir es in 

der Hand, sie besser zu machen. Und zu 

dieser Entscheidung ermutige ich Sie. 

Ihre Pfarrerin Ines Jäger 
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SOMMERANGEBOTE FÜR  
KINDER UND JUGENDLICHE 
Im Sommer finden in unserer Region 

einige Angebote für Kinder und Ju-

gendliche statt. Eine kleine Übersicht 

findet ihr hier: 

Vom 22.07.2024 bis 26.07.2024 finden die 

Kinder-Bibel-Tage (KiBiTa) in Bad Belzig 

statt. Ihr könnt täglich von 9:00 Uhr bis ca. 

14:00 Uhr Action, Spaß, Spiel, Spannung 

und Gemeinschaft rund um Bibel und Kir-

che erleben. Das Angebot ist für Kinder 

der ersten bis sechsten Klasse. 

Kosten: 45 € (Geschwisterkinder: 25 €) – 

Darin enthalten: Programm, Freizeitgestal-

tung, Mittag. 

Anmelden könnt ihr euch bei den Gemein-

depädagoginnen Gundula Vollmann und 

Maria Zesche:  

 

 

 

 

 

 

 

gundula.vollmann@gemeinsam.ekbo.de 

oder maria.zesche@gemeinsam.ekbo.de 

(per Telefon: 0162 60 68 460) 

 

Ebenfalls vom 22.07.2024 bis zum 

27.07.2024 findet die Kinder-Bibel-Woche 

(KiBiWo) in Bollmannsruh statt. Anreise 

ist am Montag, 22.07., ab 16:00 Uhr und 

Abreise am Freitag, 26.07., um 13:30 Uhr 

nach dem Mittagessen. Das Thema der 

Woche ist „Frieden ist nicht nur ein Wort“. 

Das Angebot 

ist für Kinder 

der ersten bis 

sechsten Klas-

se. 

Kosten: 140 € 

- Darin ent-

halten: Über-

nachtung, 

Vollpension, 

Programm, 

Freizeitgestal-

tung. 

Anmelden 

könnt ihr 

euch bei der 

Gemeindepä-
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SOMMERANGEBOTE FÜR  
KINDER UND JUGENDLICHE 

dagogin Liane Berlin per Mail: lia-

ne.berlin@gemeinsam.ekbo.de. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch in unserer Gemeinde gibt es An-

gebote: 

In der vorletzten Ferienwoche findet vom 

19.08.2024 bis zum 24.08.2024 die Ju-

gendwoche Brück statt. Du kannst mit 

uns auf dem Gelände der St. Lambertuskir-

che zelten oder kommst als Tagesgast da-

zu. Action, Spaß, Spannung, aber auch 

Tiefgang und Zeit zum Nachdenken und 

vor allem Gemeinschaft sind an der Tages-

ordnung. Mit einem großen Team bereiten 

wir das Programm zum Thema „Alles hat 

seine Zeit“ vor und am Nachmittag zeigt 

unser Actionteam, was es drauf hat. 

Das Angebot ist für Jugendliche ab 12 Jah-

ren. 

Kosten: Um eine Spende von 50 € wird 

gebeten. Darin enthalten – Vollpension, 

Programm, Freizeitgestaltung 

Infos und Anmeldungen bei Maria Zesche 

per Mail: 

maia.zesche@gemeinsam.ekbo.de oder 

per Telefon: 0162 60 68 460. 

In der letzten Ferienwoche findet die Kin-

derbibelwoche in Rottstock statt. Vom 

26.08.2024 bis zum 30.08.2024 könnt ihr 

euch gemeinsam mit anderen Kindern mit 

dem Danielbuch aus der Bibel beschäfti-

gen. Ankunft ist täglich ab 8:00 Uhr, so-

dass das Programm um 9:00 Uhr starten 

kann. Ende ist gegen 17:00 Uhr. Die Ergeb-

nisse der Woche werden am Sonntag, 

01.09.2024, um 10:30 Uhr in einem Se-

gensgottesdienst zum neuen Schuljahr 

präsentiert. 

Das Angebot ist für Kinder der ersten bis 

sechsten Klasse. 

Kosten: Um eine Spende wird gebeten. 

Darin enthalten – Programm, Freizeitge-

staltung, Mittag, Snacks. 

Essenspenden sind ebenfalls möglich. Dar-

über hinaus werden noch helfende Hände 

für die Küche gesucht. 

Infos und Anmeldung bei Pfarrerin Ines 

Jäger per Mail: 

ines.jaeger@gemeinsam.ekbo.de oder per 

Telefon: 0 15566 312341 
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BEISETZUNGEN MIT 
KIRCHLICHEM GELEIT  

 

 

 

 

 

 

Die Trauerreden hielt Pfarrerin Ines Jäger. 

HOCHZEITEN UND  
TAUFEN 

 

 

 

 

Denn er hat seinen Engeln befohlen, 
dass sie dich behüten auf allen deinen 

Fürchte dich nicht, ich bin mit dir; 
weiche nicht, denn ich bin dein Gott! 
Ich stärke dich, ich helfe dir auch, ich 
erhalte dich durch die rechte Hand 
meiner Gerechtigkeit. (Jesaja 41,10) 
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WIR GRATULIEREN ZUM GEBURTSTAG 
(genannt sind Geburtstage ab 70 im 5-Jahresabstand und jährlich ab 80) 
 

Den 70. Geburtstag feiern: 
 

 

Den 85. Geburtstag feiern: 

 

 

Den 90. Geburtstag feiern: 

 

 

Herzliche Glück- und Segenswünsche auch für: 
 

 

Den 80. Geburtstag feiern: 
 

 

Einladung zur Ju-

belkonfirmation 

Mehr dazu auf der 

nächsten Seite... 



Aus dem Kirchenbuch 9 
 

 

N 

KONFIRMATION  

Konfirmiert wurden am Pfingstsonntag, den 

19. Mai 2024, um 13.00 Uhr in der Kirche zu 

Rottstock: 

Raphael Schröter, Arne Willi Schulze, Enzo 

Stoof, Willi Walter Wildgrube 

Gottes Segen sei über eurem Lebensweg 

und behüte euch vor allem Übel, der Körper 

und Seele befällt. Denkt immer daran: Ihr 

seid Gott wichtig! 

Eure Ines Jäger 

Kurz vor den Herbstferien feiern wir auch dieses Jahr unsere Jubelkonfirmandinnen und 

–konfirmanden. Hatten Sie vor 25, 30, 50 oder 65 Jahren Konfirmation und Lust, das 

noch einmal zu feiern? 

 Dann melden Sie sich doch bitte. Wir sind auf Ihre Hilfe angewiesen, da unsere Kir-

chenbücher nicht vollständig sind. Wenn Sie sich also an andere Namen erinnern, ge-

ben Sie uns bitte Bescheid. 

Jubelkonfirmation | 10.30 Uhr in Brück |20. Oktober 2024 | St. Lambertuskirche 

Ein kleiner Hinweis: Wenn sich größere Gruppen aus den Gemeinden Trebitz, Rottstock, 

Neuendorf oder Gömnigk finden, dann werden wir die Festgottesdienste gerne auftei-

len! Und selbstverständlich sind Sie auch herzliche eingeladen, wenn Sie zugezogen 

sind – und eigentlich in anderen Regionen konfirmiert wurden. 

Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu 

hören! 

Ihr Pfarrteam Brück 

JUBELKONFIRMATION 
in der St. Lambertuskirche zu Brück am 20. Oktober 2024 
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Christi Himmelfahrt … Eine Gruppe von 

10 tapferen Radfahrerinnen und Radfah-

rern machte sich bei herrlichem Wetter 

auf zum Gottesdienst, äh … zu einer Rad-

tour … Ach, irgend-

wie beides! J 

Los ging es um 

10:00 vor der Göm-

nigker Kirche mit 

Gebet, Lied und 

Psalm und dann 

über Ziezow, Ne-

schholz und Baitz 

zurück nach Tre-

bitz.  

Auf dem Weg ha-

ben wir die herrli-

che Schöpfung 

Gottes genossen, 

uns unterhalten, 

den mitgebrachten 

Proviant verzehrt 

und auf der Baitzer 

Alm gab es kurz vor dem Ziel noch schnell 

ein kühles Bier.  

Und ich, die ich sonst nicht mit dem Fahr-

rad unterwegs bin (ich musste mir tat-

sächlich eines ausleihen …!), habe noch 

ganz neue wunderschöne Wege kennen 

gelernt.  

Und wir haben Gottesdienst gefeiert, dem 

Geheimnis von Himmelfahrt nachgespürt 

- in jeder Kirche auf dem Weg ein kleines 

Stück. Und auf dem Weg zur nächsten 

Etappe konnte 

das Gehörte 

nachklingen … 

Der auferstande-

ne und erhöhte 

Herr hat alle 

Macht im Him-

mel und auf der 

Erde. Er sendet 

uns hinaus in 

alle Welt. Und er 

ist bei uns. Im-

mer. 

Etwa um 13:00 

waren wir alle 

wohlbehalten 

wieder zurück: 

Vaterunser und 

Segen in der 

Trebitzer Kirche. 

Und wir waren alle der Meinung: „Das 

machen wir wieder!“  

Vielleicht sind Sie dann auch dabei? Wir 

freuen uns auf Sie!  

Ihre Sylke Thermer 

FAHRRADGOTTESDIENST 
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„Heute noch beten? Was bringt das?“ Die-

sen etwas provokativen Satz las ich vor 

kurzem in der Kirchenzeitung. „Wie kön-

nen wir angesichts von Krieg und Leid 

überhaupt noch beten?“ Erstmal habe ich 

gestutzt … Was ist denn das für eine Fra-

ge? habe ich gedacht. Angesichts all des-

sen, was unsere Gesellschaft und unsere 

Welt zu heute zerreißen droht, nicht mehr 

beten?  

Was hätten wohl die Menschen vergange-

ner Jahrhunderte von diesem Gedanken 

gehalten? Paul Gerhard etwa, der erleben 

musste, wie der 30-jährige Krieg, die Pest 

und andere Seuchen seine Welt in Stücke 

rissen? Er erlebte ein Ausmaß an Leid, Tod 

und Verwüstung, das sich – zumindest in 

unserem Land – heute kaum noch jemand 

vorstellen kann. Und ausgerechnet ihm 

verdanken wir ein Kirchenlied, das noch 

über 300 Jahre später Menschen in schwe-

ren Situationen Mut macht (EG 361): 

Befiehl du deine Wege / und was dein Her-

ze kränkt / der allertreusten Pflege des, / 

der den Himmel lenkt. / Der Wolken, Luft 

und Winden / gibt Wege, Lauf und Bahn, / 

der wird auch Wege finden, / da dein Fuß 

gehen kann. 

 

Mich mit allem, was mich beunruhigt, was 

mich sprach- und hilflos macht, an den 

Gott zu wenden, der Himmel und Erde 

geschaffen hat, das kann ich von Men-

schen wie Paul Gerhard lernen. 

Was es bringt? (Auch diese Frage hätten 

die Menschen in früheren Jahrhunderten 

wohl so nicht gestellt.) Vielleicht genau 

das, was ein Liederdichter unserer Zeit in 

Anlehnung an den Lobgesang der Engel in 

der biblischen Weihnachtsgeschichte so 

formuliert: 

Wenn wir Gott in der Höhe ehren, / kehrt 

bei uns hier der Friede ein. 

Wenn wir Gott in der Höhe ehren, / wird 

auch Frieden auf Erden sein. 

 

Beten ist keine religiöse Weltflucht und 

keine fromme Selbstberuhigung. Im Gebet 

öffne ich einen Raum für den, der wirklich 

Macht hat, Dinge zu verändern. In mir. In 

meiner Umgebung. In der Welt. 

Seien Sie gesegnet! 

 

Ihre Sylke 
Thermer 

„HEIßER DRAHT“ ZU GOTT?  
Gebet Teil 3 
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Einen großen Dank an unsere Ehren-

amtlichen! 

Kirche – das ist kein Gebäude, das ist das 

volle Leben der Menschen, die Jesus fol-

gen. Ohne Menschen, die in Gottes Haus 

sitzen und es vorher putzen, die Blumen 

besorgen, ihre Nachbarinnen mit dem 

Auto abholen und ein paar Lieder mitsin-

gen wären unsere Gottesdienste wesent-

lich ärmer.  

Kirche. Das ist auch der Friedhof, wo die 

Grabstätte zusammen ausgesucht wird, 

die Grabplatte besprochen wird, ein paar 

Tränen getrocknet und über den Zaun 

hinweg über den Sinn des Lebens gespro-

chen wird. Ohne Rechnungslegung haben 

wir nur Chaos, ohne eine gute Seele, die 

Rasen mäht und Laub kehrt, würden unse-

re Flächen verwahrlosen. 

Wer streicht Brote für das Kinderfest? Wer 

baut Zelte auf, probt in der Band und hilft 

bei der Ablesung? Ihr! 

Ohne Euch fleißigen Hände ist unsere Kir-

che nicht nur ärmer, sie ist geradezu tot. 

Also: Einen herzlichen Dank euch allen, wir 

sehen Euch und euer Engagement! 

 

Für alle, die sich engagieren wollen: 

Das Pfarramt stellt Ehrenamtsnach-

weise aus – und in einigen Fällen zah-

len wir auch eine Ehrenamtspauscha-

le! 

Eure GKG Brück (Mark) 

EHRENAMT 

Wir suchen noch Ehren-

amtliche für: 

Austragen des Gemeinde-

briefes 

Plakatgestaltung 

Küchenteam der Kinderbi-

belwoche Rottstock 

Bitte meldet Euch bei uns im 

Pfarrbüro Brück 



Neues aus der Gemeinde 13 
 

 

Wie es klingt, wenn ein altes und ein mo-

derneres Instrument auf Musik ungefähr 

der Lutherzeit treffen, können Sie mit mir 

am Sonnabend, den 29. Juni um 14 Uhr in 

der Dorfkirche zu Brück–Rottstock erle-

ben. An der Orgel ist Andreas Behrendt zu 

hören, bekannt und hochgeschätzt weit 

über Kloster Lehnin und unseren Kirchen-

kreis hinaus, das Saxophon spielt Friede-

mann Matzeit, Berlin, ebenfalls ein sehr 

bekannter musikalischer Meister etlicher 

Instrumente. 

Ich habe mir dieses Konzert zu meinem 

60. Geburtstag geschenkt, der Eintritt ist 

also frei. Wenn Sie etwas finanziell beitra-

gen möchten, steht ein Körbchen am Aus-

gang der Kirche.  

Nach dem Konzert laden wir Sie zu einem 

kleinen Sektempfang vor (dem Gemeinde-

haus neben) der Kirche herzlich ein.  

Feiern Sie also mit mir das Leben und die 

Musik! 

Stefan Baier, Brück-
Rottstock 

ORGEL UND SAXOPHON  
treffen auf etwa 500 Jahre alte Musik 

Konzert in der Kirche 

zu Rottstock 

29. Juni um 14 Uhr  

Orgel & Saxophon 
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Bereits zum 2. Mal machten sich Mensch 

und Tier aus der Gesamtgemeinde Brück 

(Mark), fusioniert aus den Orten Brück/

Rottstock/Gömnigk/Trebitz/Neuendorf) 

am Karfreitag auf eine recht überschauba-

re Pilgertour. Ein Weg mit dem Ziel, der 

Sterbestunde Jesu zu gedenken .  

Kleine Stopps in den Kirchen Gömnigk, 

Trebitz, Rottstock wurden begleitet von 

christlichen Worten durch Ines Jäger, Mu-

sik von Hildegard von Bingen , Gesprächen 

auf den Wegen, einem Gottesdienst und 

einem ungezwungen Kaffee und Kuchen 

zum Abschluss.  

Zwischen Nieselregen u Sonnenschein ein 

schöner Karfreitag, der in uns allen eine 

große Zufriedenheit hinterlassen hat. Im 

nächsten Jahr wieder, da waren sich alle 

einig und vielleicht dann mit einigen neu-

en Gesichtern aus der GKG Brück! 

Annett Borgmann, Vorsit-
zende des Gemeindekirchen-
rates Brück (Mark) 

OSTERSPAZIERGANG / KONZERT 

Bis zum nächsten Pilgern im Herbst—Wir freuen uns auf Euch! 
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kirche-brueck.de, das steht seit Jahren für 

aktuelle Meldungen aus unserer Gemein-

de! Seit meinem Amtsantritt kurz nach 

Corona haben wir hier im Pfarrbüro mit 

veralteten Plugins und instabilen Algorith-

men gekämpft. Bloß nichts ändern, sonst 

stürzt alles ab. Ich möchte mich hiermit 

sehr herzlich bei Herrn Reichelt und Herrn 

Lehmann bedanken, die mir und Sylke 

Thermer in den letzten Jahren unglaublich 

unter die Arme gegriffen haben, um we-

nigstens die Gottesdienste aktuell halten 

zu können und Veranstaltungen einzupfle-

gen. 

Im Laufe der Zeit wurde deutlich, dass mir 

eine reine Umstellung auf aktuelle Soft-

ware nicht ausreicht. Unser Team, unsere 

Angebote, unsere Schwerpunkte haben 

sich in den letzten Jahren einfach zu sehr 

verschoben. Da hat uns der Himmel einen 

Fingerzeig gegeben: Seit 15. März ist unse-

re neue Sekretärin, Janine Schmidt, einge-

stellt. Sie hat uns auf unsere mangelnde 

Präsenz in den sozialen Medien hingewie-

sen und sich mit Enthusiasmus und Fach-

wissen darangemacht, das zu beheben. 

Dabei hat sie uns mit ihrem Schwung mit-

genommen. Es sind viele neue Texte und 

Einträge entstanden, passend zu unserer 

frisch fusionierten Gemeinde. Vielleicht 

erinnern Sie sich: unsere fünf Gemeinden 

sind nun hinter den Kulissen eine Gesamt-

kirchengemeinde geworden. Übrigens 

haben wir durch Janines Hilfe 8.000-

12.000 € an Umstellungs- und Aktualisie-

rungskosten gespart. An dieser Stelle ein-

mal: Vielen Dank für deine Mühen, liebe 

Janine! Ich weiß, das ging weit über deine 

Anstellungsfähigkeit hinaus. Und meinen 

ganz herzlichen Dank an die vielen lieben 

Menschen, die in den letzten Jahrzehnten 

auf unsere Website aufgepasst haben: sie 

war sehr gut und natürlich auf das Pro-

gramm von Helmut Kautz angepasst. Und 

damit sie auch weiterhin so gut bleibt, 

daran haben wir gearbeitet. 

Also schauen Sie vorbei, sehen Sie sich 

unsere alten und neuen Angebote an. Wir 

freuen uns auf Euch! 

 

NEUGESTALTUNG WEBSEITE 

Checkt unsre Website für Events oder 

scannt den QR-Code ein für WhatsApp-

Nachrichten 
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Kontakt 

Evangelisches Pfarramt Brück 
Straße des Friedens 35 
14822 Brück 
 
Telefon    03 38 44 - 51 73 0 
Mail            pfarramt-brueck@ekmb.de 
Aktuelles  https://kirche-brueck.de 

Keine regelmäßigen Bürozeiten 

Rufen Sie bitte vorher an, ob das Team im 

Hause ist. 

 

 

 

Pfarrerin Ines Jäger 

Telefon      0155 66 312 341 
Mail       ines.jaeger@gemeinsam.ekbo.de 
 

 

Pastorin Sylke Thermer 

Telefon 0176 31 079154 

Mail sylke.thermer@gemeinsam.ekbo.de 

Sekretärin Janine Schmidt 

Telefon 0176 13897077 

Mail  janine.schmidt@gemeinsam.ekbo.de 

 

Schreiben Sie uns! 

Ihre Beiträge sind uns wichtig! 

Sie haben tolle Bilder? 
Möchten selbst schreiben? 
Haben ein Anliegen?  

Unsere Bankverbindung 

Ev. KKV Potsdam-Brandenburg  

Evangelische Bank eG 

IBAN DE 5652 0604 1001 0390 9859 
BIC GENODEF1EK1  

Bitte geben Sie den Verwendungs-
zweck an: 
RT 5213 Kirchgeld + Name der einzah-

lenden Person oder 
RT 5213 Spende + Name der Ortskir-
che.  

Sie haben die Möglichkeit, die Arbeit von Sylke Thermer zu unterstützen: 

Spendenkonto 
Kontaktmission e.V.  
IBAN DE34 6229 0110 0513 8230 00 
BIC GENODES1SHA  
Verwendungszweck Spende Thermer, 31122  
+ Postadresse des Spendenden  
(Adressangabe, wenn Spendenbescheinigung gewünscht) 
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Im Zentrum einer lebendigen Evangeli-

schen Gemeinde liegt der Gottesdienst. 

Wir danken Gott, bedenken den Sinn des 

Lebens und treffen Gleichgesinnte. Man-

che von Ihnen schlafen am Wochenende 

lieber aus, andere finden die klassischen 

Gottesdienste doch eher wenig unterhalt-

sam, andere beschleicht das leise Gefühl, 

Gott doch lieber bis zum nächsten Jahr 

warten zu lassen. Ein wenig wie eine Diät. 

Wir versuchen dem mit unserem Reper-

toire Rechnung zu tragen. In Brück werden 

wir zukünftig einen lockeren, ungezwun-

genen Gottesdienst mit modernen Liedern 

und einer innovativen Predigt gestalten. 

Diese Gottesdienste sind fröhlich und nie-

derschwellig. An anderen Wochentagen 

gibt es die Möglichkeit, die Offene Kirche 

in Brück zu besuchen. Tauchen Sie ein in 

den heiligen Raum, lauschen Sie der Mu-

sik, lassen Sie den Alltag drau-

ßen – und atmen Sie auf! Besu-

chen Sie uns bei der Aktion 

„Kirche am Auto“. Wir stehen 

an ausgewählten Tagen im Pfarr-

bereich am Auto und stehen für 

Sie mit Rat und Tat zur Seite. 

Sprechen Sie uns an, bringen Sie 

Ihre Fragen vor Gott! Z.B. an der 

Bushaltestelle in Trebitz, am 

Amt Brück, auf einem Parkstrei-

fen in Gömnigk. Sehen Sie sich 

um, Sie werden mich oder Pas-

torin Sylke Thermer finde – er-

kennbar an der im Wind flatternden 

„Beachflag“ und an Talar oder Collarhemd. 

Für alle Senioren und deren Angehörige: 

Wir bieten in etwa alle sechs Wochen in 

Absprache mit der Leiterin der Tagespfle-

ge der AWO einen Gottesdienst an. Er ist 

für alle gedacht, die es nicht mehr 

schaffen, zu einem der regulären Gottes-

dienste vorbeizukommen. Und wer zu 

Hause Abendmahl feiern möchte oder in 

Ruhe ein Gespräch über das Leben führen 

möchte, der kann sich auch gerne im 

Pfarrbüro melden! Und wundern Sie sich 

nicht, wenn wir sonntags Vormittag oder 

anderen Tagen bei Ihnen klingeln. Viel-

leicht ergibt sich ja ein Gespräch von An-

gesicht zu Angesicht oder wir lernen uns 

einfach mal persönlich kennen. 

NEUE GOTTESDIENSTFORMATE 
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Gottesdienstplan Juni bis August  

Wann? Was? Wo? Informationen 

Sonntag, 9. Juni 
2. So. n. Trinita-
tis 

  

Familienkirche Brück, Gemein-
deraum 

(Ortswechsel!) 

Chr. Zesche 
(0174-4340962) 

Dienstag, 11. 
Juni 

19.30 Uhr 

  
Hauskreis 

  
auf Anfrage 

M. Kahmann 

(033844-51137) 

Mittwoch, 12. 
Juni 

14.30–16.00 
Uhr 

Frauenhilfe Rottstock, Ge-
meindehaus 

S. Thermer 
(0176-
31079154) oder 
B. Asse (033844
-428) 

Freitag, 14. Juni 
19.00 Uhr 

Taizé-Abend 

  
Brück, St. Lam-
bertus 

Gebete mit Ker-
zen und Musik 
zum Innehalten 

Sonntag, 16. 
Juni 
3. So. n. Trinita-
tis 

10.30 Uhr 

14.00 Uhr 

  
  

16.00 Uhr 

  
  
Offene Kirche 

Konzert der Brü-
cker Musiken 

  
Konzert der Vo-
kal 8 

  
  
Brück, St. Lam-
bertus 

Trebitz 

  
  
Brück, St. Lam-
bertus 

  
  
Jeder ist will-
kommen 

Geige, Klavier 
und Oboe 

  
  
Sommerliches 
Konzert 
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Wann? Was? Wo? Informationen 

Dienstag, 18. 
Juni 
19.00 Uhr 

  
Kirchenchor 
Brück 

  
Brück, St. Lam-
bertus 

Ein kleines 
Chörchen für 
Menschen mit 
Lust am Singen 

S. Thermer 
(0176-
31079154) 

Mittwoch, 19. 
Juni 

14.00–16.00 
Uhr 

  
Gemeindenach-
mittag 

  
Brück, Gemein-
deraum 

Geistliche Im-
pulse & The-
men für Alle 

S. Thermer 
(0176-
31079154) 

Mehrtägiger 
Workshop 

  

Donnerstag, 20. 
Juni 

19.30 Uhr 

Missionsabend 
mit Sylke Ther-
mer 

Brück, Gemein-
dehaus + 

Zoom (Online) 

"Komm, folge 
mir nach!" - 
Gottes Reise 
mit mir - und 
dir?  

Freitag, 21. Juni 
Angebot für 
Workshop- 

Teilnehmende 

10.00 Uhr Früh-
stück + 12.00 
Mittagsgebet 

18.00 Abendge-
bet 

Brück, Gemein-
dehaus & St. 
Lambertus 

S. Thermer 
(0176-
31079154) 

Samstag, 22. 
Juni 
10.00-14.00 Uhr 

Workshop mit 
Sylke Thermer 

Brück, Gemein-
dehaus + 

Zoom (Online) 

Anbetung 
Gottes: Prakti-
sche Übungen 
zum Ausprobie-
ren 

Ende Workshop   
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Wann? Was? Wo? Informationen 

Sonntag, 23. 
Juni 
4. So. n. Trinita-
tis 

9.00 Uhr 

10.30 Uhr 

  
  
Gottesdienst 

Gottesdienst 

  
  
Trebitz 

Rottstock 

  

Dienstag, 25. 
Juni 

19.30 Uhr 

  
Hauskreis 

  
auf Anfrage 

M. Kahmann 

(033844-51137) 

Sonntag, 30. 
Juni 
5. So. n. Trinita-
tis 

9.00 Uhr 

10.30 Uhr 

  
  
Neuendorf 

Brück 

  
  
Gottesdienst 

Gottesdienst 
neu gedacht 

  

Dienstag, 2. Juli 
19.00 Uhr 

  
Kirchenchor 
Brück 

  
Brück, St. Lam-
bertus 

Ein kleines 
Chörchen für 
Menschen mit 
Lust am Singen 

S. Thermer 
(0176-
31079154) 

Sonntag, 7. Juli 
6. So. n. Trinita-
tis 

9.00 Uhr 

10.30 Uhr 

  
14.00 Uhr 

  
  
Gottesdienst 

Gottesdienst 

  
Bad Belzig 

  
  
Gömnigk 

Rottstock 

  
Singfest der 
Chöre, mit an-
schl. Grillen 

  
  
  
  
  
Einladung unse-
rer Nachbarge-
meinden 

Dienstag, 9. Juli 
19.30 Uhr 

  
Hauskreis 

  
auf Anfrage 

M. Kahmann 

(033844-51137) 
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Wann? Was? Wo? Informationen 

Mittwoch, 10. 
Juli 

14.30–16.00 
Uhr 

Frauenhilfe Rottstock, Ge-
meindehaus 

S. Thermer 
(0176-
31079154) oder 
B. Asse (033844
-428) 

Samstag, 13. 
Juli 
Konzerte 

16.00 Uhr 

  
17.00 Uhr 

  
  
Gospelchor 
Brück 

  
Sächsische Po-
saunenmission 

  
  
Brück, St. Lam-
bertus 

  
Gömnigk, Kirche 

  

SOMMERKIR-
CHE 

  

Sonntag, 14. 
Juli 
7. So. n. Trinita-
tis 

10.30 Uhr 

  
  
Gottesdienst 

  
  
Rottstock 

  
Entlassung in 
die Sommerferi-
en 

Dienstag, 16. 
Juli 

19.00 Uhr 

  
Kirchenchor 
Brück 

  
Brück, St. Lam-
bertus 

Ein kleines 
Chörchen für 
Menschen mit 
Lust am Singen 

S. Thermer 
(0176-
31079154) 

Sonntag, 21. 
Juli 
8. So. n. Trinita-
tis 

-   Urlaubsaison, 
bitte Aushänge 
beachten 
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Wann? Was? Wo? Informationen 

Dienstag, 23. 
Juli 

19.30 Uhr 

  
Hauskreis 

  
auf Anfrage 

M. Kahmann 

(033844-51137) 

Sonntag, 28 Juli 
9. So. n. Trinita-
tis 

-   Urlaubsaison, 
bitte Aushänge 
beachten 

Sonntag, 4. Au-
gust 

10. So. n. Trini-
tatis 

-   Urlaubsaison, 
bitte Aushänge 
beachten 

Dienstag, 6. Au-
gust 

19.30 Uhr 

  
Hauskreis 

  
auf Anfrage 

M. Kahmann 

(033844-51137) 

Sonntag, 11. 
August 

11. So. n. Trini-
tatis 

10.30 Uhr 

15.00 Uhr 

  
  
Gottesdienst 

Orgelkonzert 
mit Sabine 
Duschl 

  
  
Neuendorf 

Trebitz 

  

Sonntag, 18. 
August 

12. So. n. Trini-
tatis 

10.30 Uhr 

  
  
Gottesdienste 
neu gedacht 

  
  
Brück 

  

Jugendwoche 
Brück 

19.-24. August in Brück (Campen rund um die Kirche) 

Dienstag, 20. 
August 

19.30 Uhr 

  
Hauskreis 

  
auf Anfrage 

M. Kahmann 

(033844-51137) 
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Wann? Was? Wo? Informationen 

Sonntag, 25. 
August 

13. So. n. Trini-
tatis 

10.30 Uhr 

  
  
Gottesdienst 

  
  
Rottstock 

  
Auftakt zur Kin-
derbibelwoche 

Kinderbibelwo-
che Rottstock 

26.-30. August (jew. 9.00 – 17.00), Ankunft ab 8.00 
Uhr 

ENDE SOMMER-
KIRCHE 

  

Sonntag, 1. Sep-
tember 

14. So. n. Trini-
tatis 

10.30 Uhr 

14.00 Uhr 

  
  
Segensgottes-
dienst 

Diakoniesonn-
tag 

  
  
Rottstock 

Bad Belzig, Ka-
pelle Rehaklinik 

  
  
Einschulung & 
Segen 

Dienstag, 3. 
September 

19.30 Uhr 

  
Hauskreis 

  
auf Anfrage 

M. Kahmann 

(033844-51137) 

Donnerstag, 5. 
September 

14.30–16.00 
Uhr 

  
Seniorentreff 
Neuendorf 

  
Neuendorf, Ge-
meinderaum 

  
S. Thermer 
(0176-
31079154) 

Sonntag, 8. Sep-
tember 

15. So. n. Trini-
tatis 

9.00 Uhr 

10.30 Uhr 

  
  
Gottesdienst 

Offene Kirche 

  
  
Gömnigk 

Brück 

  
  
  
Tag des Offenen 
Denkmals 

Brück 
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Für Musikbegeisterte 

Probe des Bläserchores Rottstock 

Montags, 19.30—21.00 Uhr, Gemeindehaus Rottstock 

Kontakt: Dr. D. Schemel (033844-229) 

Singkreis der Gemeinden Linthe & Brück 

Auf Anfrage 

Kontakt: R. Balzer (033844-50315) 

Gospelchor Brück 

Montags,  18.30—20.30 Uhr, Aula des Campus Brück 

Kontakt: S. Bowen (0160-989 3362), https://www.bruecker-gospelchor.de/ 

Band —noch im Aufbau 

Wir suchen noch Singstimmen, Bass-Gitarristen etc.  

Kontakt: Ines Jäger (0155 66 312 341) 

Hinweise zum Gottesdienstplan 

Die Frauenhilfe Rottstock findet im August nicht statt. 

Der Gemeindenachmittag Brück und der Seniorentreff Neuendorf haben im Juli und 

August Sommerpause, ebenso der Konfi-Unterricht. 

Nutzen Sie die Sommerzeit: Kommen Sie vorbei, rufen Sie an, kühlen Sie sich ab. 

Ihr Pfarrteam Brück 

Impressum 
©Alle Rechte vorbehalten 
Herausgeber: Evangelisches Pfarramt 
Brück 
Redaktion: Ines Jäger (ViSdP) 
Layout: Katja Brunner u. Ines Jäger 
Mail: pfarramt.brueck@ekmb.de  

Redaktionsschluss: 10.08.2024 

Druck: Gemeindebrief Druckerei Oesingen  

Auflage 1000 Stk., vierteljährlich 

Bezugspreis: Für eine Spende danken wir. 
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Bleiben Sie behütet! 

 

 

Unsere Eselpilgerlichtkirche in Neuendorf—Pilgern Sie mit 


